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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

CVJM Erlangen III : SG Siemens Erlangen IV 
Donnerstag, 20.04.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team der SG Siemens 
Erlangen IV

Als Maksym Dolhii sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
die CVJM Erlangen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die
CVJM Erlangen III meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Sticlaru und Dolhii, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach gewonnenem ersten Satz gaben Stawartz / Seguin das Spiel gegen
Sticlaru / Dolhii noch aus der Hand und verloren mit 11:3, 11:13, 5:11, 6:11. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Freigang / Gebauer Herzog / Ardelean in fünf Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kurt Stawartz über die 1:3-
Niederlage gegen Alexander Herzog hinweggetröstet werden musste. In toller Verfassung
präsentierte sich Matthias Freigang im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mihai Sticlaru. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Maksym Dolhii
konnte Friedhelm Gebauer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Jörg Seguin letztlich parat,
um Valentin Ardelean final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Kurt Stawartz und Mihai Sticlaru sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Freigang
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Herzog. Zwischenzeitlich
musste Friedhelm Gebauer zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Valentin
Ardelean aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:3, 5:11, 11:6 ein. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 2:7. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jörg Seguin sein Spiel gegen Maksym Dolhii
letztlich mit 14:12, 6:11, 9:11, 11:13. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der CVJM Erlangen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 1:35 bei 0 Saison-Siegen, 17 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SG Siemens Erlangen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 CVJM Erlangen III

Doppel: Stawartz / Seguin 0:1, Freigang / Gebauer 1:0 
Einzel: K. Stawartz 0:2, M. Freigang 0:2, F. Gebauer 1:1, J. Seguin 0:2 

 SG Siemens Erlangen IV
Doppel: Sticlaru / Dolhii 1:0, Herzog / Ardelean 0:1 
Einzel: M. Sticlaru 2:0, A. Herzog 2:0, V. Ardelean 1:1, M. Dolhii 2:0


